
Spielregeln Volleyball  4:4 

   
    
Grundsätzlich gelten die angepassten Regeln des Schweizerischen 

Volleyballverbandes für Minivolleyball.    

 Anzahl Spieler/innen: 4 auf dem Feld, max. 2 AuswechselspielerInnen    

 Spielfeldgrösse: Grosses Badmintonfeld, 13,4 m x 6,1 m    

 Netzhöhe: Mädchen 2.15 m, Knaben 2.24 m    

 Service: Unten und oben erlaubt. Keine Beschränkung der Anzahl   

      aufeinanderfolgender Services. ServicespielerIn wird RückraumspielerIn (Pos.   

      1).    

 RückraumspielerIn: Darf vor der 2m-Linie weder angreifen noch blocken. Als  

      Angriff gilt, wenn ein Spieler/eine Spielerin in der 2m-Zone den Ball oberhalb  

      der Netzkante zum Gegner spielt.    

 SpielerInnenwechsel: 3 pro Satz (hier Spiel)   

 Positionen/Rotation: Die durch die Rotation bestimmten Positionen (3   

      Vorderspieler/innen (Pos. 2, 3 & 4); 1 Hinterspieler/in (Pos. 1)) müssen   

      während des ganzen Spielzuges eingehalten werden. Permutationen sind  

      keine zugelassen. Penetration Pos. 1 ist möglich.    

 Libero: Auf den Einsatz eines Liberos wird verzichtet.    

   

Spieldauer   

Auf Zeit, 10-15 Minuten ohne Unterbruch. Bei Verzögerungen behält sich die 

Turnierleitung vor, die Spieldauer zu verkürzen.   

   

Time-Out   

Es gibt keine Time-Outs. 

   

Spielbeginn    

Einspielen auf den Spielfeldern ist nicht möglich.   

Ist ein Team bis 2 Minuten nach Spielstart nicht auf dem Spielfeld, verliert es dieses 

Spiel mit 0:10 Forfait.   

   

Turniermodus    

Vorrunde / Rangierungsspiele 

   

SpielerInnenwechsel   

Nur während eines Spielunterbruchs. Es sind pro Spiel höchstens 3 Wechsel erlaubt.   

  

Fairplay   

Wir wollen spannende Spiele, absolutes Engagement und Kämpfe bis zum 

Schlusspfiff, solange sie sich im Rahmen des Fairplays bewegen. Alle verhalten sich 

respektvoll gegenüber den gegnerischen und eigenen Mitspielern/innen sowie 

den Schiedsrichterinnen und Offiziellen.  


